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Spendenübergabe der Buchheimer Dorfweihnacht 2023 
Am Samstag, den 13. Januar 2024 fand die Spendenübergabe des 
Erlöses der dritten Buchheimer Dorfweihnacht, in Spaichingen statt. 
Gespendet wurde in diesem Jahr an den Ambulanten Kinder-, 
Jugend- und Familienhospizdienst der Malteser im Landkreis 
Tuttlingen. Die Koordinatorin Frau Sabrina Reithmeier hat sich 
über unsere Spende  sehr gefreut und diese dankbar und wert-
schätzend entgegengenommen. Der Ambulante Kinder-, Ju-
gend- und Familienhospizdienst kümmert sich um Familien, in 
denen ein Kind mit einer lebensverkürzenden Diagnose oder ein 
schwerst erkranktes Elternteil lebt. Die Unterstützung erfolgt un-
ter anderem durch regelmäßige Besuche der ehrenamtlichen Pa-
tin oder des Paten die zur individuellen Beratung und Begleitung 
der betroff enen Familie zur Seite stehen. 

Die diesjährige Dorfweihnacht fand bei stürmischem und reg-
nerischem Wetter am 09. Dezember 2023 auf dem Buchheimer 
Kirchplatz statt. Wir freuen uns sehr und sind stolz, dass trotz 
des schlechten Wetters die Summe von 1.550,- € als Spende 
überreicht werden konnte. Die Besucher konnten sich wieder 
bei leckeren Grillwürsten, selbstgemachten Backhaus-Dinnele, 
Zucker-Waff eln und Getränken an den Ständen aufwärmen. Die 
Kinder wurden vom Nikolaus mit Leckereien überrascht, Musikan-
ten der Musikkapelle Buchheim spielten Weihnachtslieder und an 
den Ständen konnten auch wieder handgefertigte Besonderhei-
ten gekauft werden. 

Vielen Dank an Bäckerei Benkler, Hannelore Pahlke mit ihrem 
Backhausteam und der Metzgerei Hoff mann aus Allensbach für 
die großzügige Unterstützung und Spenden. Ein herzliches Danke-
schön an alle weiteren tatkräftigen Helfer und Unterstützer – dank 
euch war es wieder ein gelungener Abend. DANKE an alle, die trotz 
des ungemütlichen Wetters gekommen sind, Essen gekauft und mit 
nach Hause genommen oder nachträglich Geld gespendet haben. 

Das Team der Dorfweihnacht 2023 
Familie Schilling, Familie Möll, Familie Rebholz, Lena Rebholz 
und Vinzenz Grießhaber, Familie Reck

Florian Reck, Christina Möll, Markus und Sandra Schilling vom Or-
ga-Team der Buchheimer Dorfweihnacht, Sabrina Reithmeier - Koor-
dinatorin des Ambulanten Kinder-, Jugend- und Familienhospizdiens-
tes für den Landkreis Tuttlingen

Freiwillige Feuerwehr Buchheim 
Generalversammlung der Feuerwehr Buchheim 
Die Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Buchheim fand am 
13.01.2024 im Landgasthof zum Freien Stein statt. Neben den üblichen 
Tagesordnungspunkten gab es in diesem Jahr besonders viele Beförde-
rungen. Bürgermeisterin Claudette Kölzow beförderte insgesamt drei-
zehn Feuerwehrmitglieder aufgrund ihrer Leistungen in der Freiwilligen 
Feuerwehr Buchheim und erfolgreicher Teilnahme an den vorgeschrie-
benen Lehrgängen. Folgende Beförderungen wurden durchgeführt: 
Die Feuerwehrfrau auf Probe Pia Frey, sowie die Feuerwehrmänner auf 
Probe Felix Schubert und Benedikt Vögtle wurden zur Feuerwehrfrau 
bzw. zum Feuerwehrmann befördert. Die Feuerwehrmänner Robin Will, 
Robert Hanreich-Zekl und Vinzenz Grießhaber wurden zum Oberfeuer-
wehrmann befördert. Die Oberfeuerwehrmänner Philipp Kiene, Chris-
toph Kempter, Jochen Schiele, Andreas Hagen, Kevin Fritz und Benjamin 
Kempter wurden zum Hauptfeuerwehrmann befördert. 
Der Hauptlöschmeister René Pfeiff er wurde zum Brandmeister befördert. Kom-
mandant Andreas Raible, dessen Stellvertreter René Pfeiff er und Bürgermeiste-
rin Claudette Kölzow beglückwünschten die beförderten Mitglieder und dank-
ten der gesamten Wehr für deren ehrenamtlichen Einsatz im Jahr 2023. 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 19 – 21 Uhr,
Mi, Fr 18 – 21 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 18 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Geschäftsstelle: Gabi Heim  07575/2650
Litzelbach 12, 88637 Leibertingen-Thalheim
 Nachbarschaftshilfe.Heim@web.de
Ansprechpartnerin vor Ort: Sandra Schilling  07777/939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
27.01.2024
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstr. 2, 
78532 Tuttlingen  07461/94680

28.01.2024
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstr. 10,  
78573 Wurmlingen  07461/6453

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 15.02.2024
Biomüll 08.02.2024 
Papier 01.02.2024 
Wert-Tonne 06.02.2024
Windel-Tonne 01.02.2024

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.00 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Nichtöffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Montag, 29.01.2024 findet um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses eine nichtöffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Claudette Kölzow  
Bürgermeisterin  
 
 
KOMMUNALE NOTIZEN 

SUCHEN UND FINDEN
für die außerunterrichtliche Betreuung an der Grundschule su-
chen wir gebrauchte, vollständige und gut erhaltene Gesell-
schafts- und Kinderspiele. Diese können bei der Grundschule 
Buchheim oder direkt bei der Betreuungsstelle Frau Hoffmann 
abgegeben werden. 
  
Ihr Rathaus-Team 
 
 
KULTURNACHRICHTEN 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 
2024 
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege und 
Entwicklung von Kulturlandschaften Privatpersonen, Vereine und 
Initiativen, die sich in Württemberg vorbildlich um den Erhalt tra-
ditioneller Landschaftsformen kümmern, können sich um den Kul-
tur-landschaftspreis 2024 bewerben. Einsendungen sind bis zum 
30. April möglich. „Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der 
Kulturgeschichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zei-
chen für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Res-

Letzter Aufruf Wasserablesung 
Wir weisen darauf hin, dass leider noch nicht alle Haus-
halte den Zählerstand übermittelt haben. Füllen Sie ein-
fach die bereits im Dezember erhaltene Selbstablesekarte 
auf der Rückseite aus und werfen Sie diese bis spätestens 
31.01.2024 in den nächsten Postbriefkasten (nicht Gemein-
debriefkasten). Porto übernimmt Empfänger.  

Sie können den Zählerstand auch elektronisch per Internet 
unter www.gemeindebuchheim.de - Aktuelles - Wasse-
rablesung mitteilen. Für das Einloggen in das Portal benö-
tigen Sie Ihren unten rechts angegebenen Anmeldenamen 
und das Passwort auf der Ablesekarte. Gerne könen Sie zur 
Zählerstandserfassung auch den dort befindlichen QR Code 
verwenden. Telefonische Mitteilungen beim GVV oder auf 
dem Rathaus können nicht berücksichtigt werden. Bei feh-
lendem Rücklauf muss der Verbrauch geschätzt werden. 
Dieser Schätzlauf wird in KW05 starten. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
Ihr Rathaus-Team 
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sourcen. Sie stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, 
der sich um ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche 
Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des mit über 10.000 
Euro dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury 
auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit in-
novativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und 
zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streuobst-
wiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wacholder-
hei-den. Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist ei-
ner der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das 
Preisgeld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg 
sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. 

Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privat-
leute, Vereine und ehrenamtli-che Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teil-
nehmer aus dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, 
also den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes. Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale 
würdigt die Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von 
Kleindenkmalen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ru-
he-bänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern 
sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig 
kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge-stalt eines Buches 
sein. Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Broschü-
ren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturland-
schaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart 
sowie bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die 
Verleihung findet im Herbst 2024 im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung statt. 
 

NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN 

Mikrozensus 2024  
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung 
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Ba-
den-Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das 
Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt 
dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die 
Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet 
die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten 
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus 
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.« 

Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bildungs-
abschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich wiederkeh-
renden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde Themen. 2024 
wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der Menschen gefragt. 
Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das nationale Grundpro-
gramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt gehören seit 
1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkommen und Le-
bensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen im Jahr 2021 
Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hinzu. Dabei sind 
die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend. Damit die Situa-
tion junger als auch alter Menschen korrekt dargestellt wird, gibt 
es keine Altersgrenze für die Befragung. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland. 

Führerscheinstelle geschlossen 
Die Führerscheinstelle bleibt am Montag, 29. Januar 2024 wegen 
einer Umstellung des Fachverfahrens geschlossen. Auch die tele-
fonische Erreichbarkeit ist an diesem Tag eingeschränkt. 
Ab Dienstag, 30. Januar 2024, ist die Führerscheinstelle wieder 
regulär geöffnet. 
 
 
VEREINE UND ORGANISATIONEN 

JUGENDROTKREUZ BUCHHEIM
Liebe Jugendrotkreuzler, 
wir treffen uns am Mittwoch, den 24.01. um 17.30 Uhr im Grup-
penraum des DRK-Ortsgruppe Buchheim. 
Wer Interesse am Jugendrotkreuz hat und neugierig ist, darf je-
derzeit dazukommen. Bei Fragen einfach melden 
Nicole & Renate 
 
 
 

RENTNERTREFF BUCHHEIM
!!!Vorankündigung Rentnertreff!!! 
Unser nächstes Treffen findet bereits am Montag, 05.02.2024 auf-
grund der Fasnacht statt. Wie üblich treffen wir uns um 14.00 Uhr 
im Gasthaus zum Freien Stein. Wir möchten einen bunten Nach-
mittag mit Euch veranstalten. Wer dazu Ideen zur Mitgestaltung 
und evtl. Vorführung hat, soll sich bitte bei Hannelore oder Anne-
gret melden, damit wir besser planen können. 
Es wird im nächsten Amtsblatt noch eine Mitteilung erscheinen. 
Auf viele Ideen freuen sich  
Hannelore und Annegret 
 
 

SCHILPENZUNFT BUCHHEIM
Liebe Narrenfreunde, 
am Fasnet-Sonntag findet wieder der jährliche Fasnetumzug 
durch Buchheim statt. 
Ihr habt bestimmt schon tolle Ideen, wie ihr die Zuschauer über-
raschen wollt. Wir freuen uns über alle Teilnehmer, ob klein, ob 
groß, alleine oder in der Gruppe, zu Fuß oder auf einem Gefährt. 
Natürlich freuen wir uns auch über ganz viele Zuschauer, also 
bleibt nicht in der Stube hocken, stellt euch an den Straßenrand 
und habt Spaß mit den Narren. 
  
Damit wir planen können, meldet euch bitte beim Präsi Alexan-
der an: 
Tel.: 939157 oder email: alexanderhalmer@web.de. 
Euch allen, schon im Voraus herzlichen Dank fürs „Mitmachen“ 
  
Eure Schilpenzunft 
  
Arbeitseinsatz 
Der Elferrat sowie Freiwillige Helfer treffen sich am Samstag, 
den 27.01.24 um 9 Uhr zum Arbeitseinsatz an der Schilpen-Bar 
(Klaus Hermann) und Bürgersaal!  
  
Narrenblättle 
Das diesjährige Narrenblättle und die ersten Lose werden am 
Samstag, den 27.01.24 verkauft. 
Der Elferrat trifft sich um 13 Uhr im Gasthaus „Freien Stein“.
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Fasnetumzug Termine 
Fr.02.02. Winterspüren Nachtumzug 
So.04.02. Bietingen  
  
Winterspüren Nachtumzug Freitag 02.02.24 
Abfahrt: 17 Uhr am Freien Stein 
Rückfahrt : 0.30 Uhr  
Lauf- Nr.4 (30) 
  
Sonntag Jubiläumsumzug Bietingen  04.02.24 
Abfahrt: 12 Uhr am Freien Stein 
Rückfahrt : 18 Uhr  
Lauf-Nr. 5 (41) 
Bitte denkt an allen Veranstaltungen an das Jugendschutzgesetz! 
  
 
AUS DEN SCHULEN 

GEMEINSCHAFTSSCHULE OBERE DONAU 
FRIDINGEN / NEUHAUSEN OB ECK

Für die Gestaltung eines Angebots 
im Rahmen der Ganztagesbetreuung 
suchen wir motivierte ehrenamtliche 
Unterstützung! 

Werden Sie Fridingens „Ehrenmann“  / „Ehrenfrau“ 

Wir möchten für unsere Schülerinnen und Schüler, aus den Lern-
gruppen 5 – 8 

freiwillige Freizeit- und Bildungsangebote schaffen. 
Möglich sind z. B. Angebote im Bereich Sport & Bewegung, Mu-

sik oder kreativ - künstlerisch. 
Stattfinden sollen diese Angebote außerhalb des Unterrichts in 

der Zeit zwischen 12:15 – 13:45 Uhr. 
  
  
Bewerbung und Rückfragen an:  
Grund- und Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Christian Traub
Telefon: 07463 / 99 51-0 
info@gms-oberedonau.de 
 
 
INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

Handwerkskammer Konstanz 
Finanzielle Sicherheit als Rentner 
Wer früh vorsorgt, kann seinen Ruhestand genießen. Experten 
erklären bei der Veranstaltung „Altersvorsorge leicht gemacht“ 
wie das gelingen kann 
  
Gesetzliche, private Rente – oder vielleicht doch ein individueller 
Vorsorgeplan? Die Entscheidung für die passende Form der Al-
tersvorsorge schieben viele vor sich her. Doch nur wer sich früh-
zeitig und eingehend mit der finanziellen Absicherung beschäf-
tigt, kann Freiräume und Freiheit sowohl im beruflichen wie im 
privaten Leben schaffen. 
  
Die richtige Altersvorsorge ist auch für Handwerkerinnen und 
Handwerker ein wichtiges Thema. Besonders Soloselbständi-
ge und Geschäftsführer von GmbHs kümmern sich nicht immer 
rechtzeitig um die richtige Absicherung. Bei der Veranstaltung 
„Altersvorsorge leicht gemacht“ von der Handwerkskammer Kon-
stanz stellt ein Experten-Team am 24. Januar von 16 bis 19 Uhr 
verschiedene Optionen und Modelle vor. Klassische Formen wie 
die gesetzliche Rentenversicherung werden ebenso erklärt wie 
Vermögensbildung oder alternative Vorsorgeinstrumente. 

Expertin der Rentenversicherung 
Nach den Experten-Vorträgen ist eine Frage- und Diskussionsrun-
de vorgesehen. Als Experten informieren Erika Friedel, Berate-
rin bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
in Singen, Lothar Eller, Honorar-Finanzanlagenberater bei Eller 
Consulting, sowie von der Handwerkskammer Konstanz Viola Bi-
schoff, Rechtsberaterin, und Melita Zivoder, betriebswirtschaftli-
che Beraterin. 
  
Die Veranstaltung findet in der Bildungsakademie Singen (Lange 
Straße 20) statt. Eingeladen sind alle Mitgliedsbetriebe aus dem 
Bezirk der Handwerkskammer Konstanz. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt. Um Anmel-
dung wird gebeten. 
  
Informationen und Anmeldung:  
Constanze Herrmann 
Tel. 07531/205 376 
constanze.herrmann@hwk-konstanz.de 
 
 
Naturbühne Steintäle Fridingen 
Wintertheater 2024
Auch in diesem Jahr wird es im Kulturringhaus wieder ein Winter-
stück geben. Es erwartet euch eine fesselnde Mischung aus Dra-
ma und Komödie durch drei unterschiedliche Einakter auf unserer 
Bühne! 

Die Mutprobe
ein Jugenddrama von Rudolf Guder 
Ein neuer Schüler in der Klasse erregt durch sein Gehabe den Ärger 
seiner Kameraden. Sie locken ihn deshalb in einen Hinterhalt, um 
ihm eine Tracht Prügel zu verabreichen. Dabei entspinnt sich eine 
Diskussion über Mut und Feigheit, wobei der Neue vorschlägt, bei 
sich zu Hause eine echte Mutprobe zu veranstalten. Doch ob diese 
Mutprobe am Ende so gut ausgeht, wie Anfangs geplant?
 
D(r)amen an der Friedhofsmauer
eine Komödie von Christian Ziegler 
In der Loge eines Theaters fliegen die Fetzen, weil Griselda glaubt, 
ihr Mann Heinrich habe eine Affäre mit seiner Sekretärin. Die jun-
ge Cynthia, die den Platz neben den beiden hat, wird scheinbar 
zufällig in den Ehestreit hineingezogen. Die Grenzen zwischen 
Wahrheit und Fiktion verschwimmen, als im Theaterstück auf der 
Bühne zwei reizende alte Damen auf einem Friedhof über ver-
flossene Ehemänner plaudern. Für Griselda jedenfalls nimmt der 
Abend im Anschluss eine unerwartete Wendung. 

Das Klassentreffen
eine Komödie von Thorsten Böhner 
Dieses Klassentreffen entpuppt sich als Ball der fallenden Mas-
ken. Natürlich hat jeder Karriere gemacht, natürlich ist jeder 
überglücklich mit sich und seinem Leben, natürlich hat keiner ein 
Problem ... auf den ersten Blick. Doch nach und nach bröckeln die 
Fassaden und Abgründe treten zutage, denn jeder gibt mehr oder 
weniger unfreiwillig sein dunkles Geheimnis preis. Nichtsdesto-
trotz wird weiter gefeiert, getrunken und gelacht. Frei nach dem 
Motto: “War was?” 

Empfohlen ab 12 Jahren
Spieldauer ca. 2 Stunden (inkl. Pause) 

Termine:
Freitag, 23. Februar und 1. März 20.00 Uhr 
Samstag, 24. Februar und 2. März 20.00 Uhr
Sonntag, 25. Februar und 3. März 19.00 Uhr

Ort: Kulturringhaus, Am Vogelsang 11, 78567 Fridingen

Platzvorbestellung: Tel. 07463/7814 oder www.steintaele.de
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NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Beuron. Winterwanderung im Donautal. Mittwoch, 31. Januar, 
14 Uhr (Anmeldung bis 30.01.) 
Auch im Winter hat das Donautal seine Reize. Ohne Laub auf den 
Bäumen sind die zahlreichen Felsen noch viel dominanter zu se-
hen als während der Vegetationszeit und der Blick reicht beson-
ders bei Schneelage auch viel weiter in die Waldflächen an den 
Talhängen hinein. Besonders spannend sind die Unterschiede 
zwischen den sonn- und schattseitigen Hängen sowie zwischen 
den Tallagen und den Hochflächen. Auch die Donau, an der eine 
Teilstrecke der Wanderung vorbeiführt, liefert im Winter ganz an-
dere Eindrücke als im Sommer. Treffpunkt: Haus der Natur in Be-
uron; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 30. 
Januar beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazobere-
donau.de. 
 
Ein Zuhause schaffen – Nisthilfen-Sammelbestellung 
Passender Wohnraum ist knapp – das gilt nicht nur bei uns Men-
schen, sondern auch im Tierreich. So sind beispielsweise viele 
Vögel auf Höhlen zum Brüten angewiesen. Doch alte Bäume mit 
geeigneten Strukturen sind rar gesät. Es lohnt sich also, ein wenig 
nachzuhelfen. Um Vögel und andere Tiere bei der Nistplatzsuche 
zu unterstützen, bietet das Haus der Natur in Beuron eine Nisthil-
fen-Sammelbestellung an. 
Sieben verschiedene Nisthilfetypen können bestellt werden. Für 
Vögel sind Meisenkästen mit großem oder kleinem Flugloch, 
Halbhöhlen für z.B. Hausrotschwanz oder Rotkehlchen sowie 
Doppelnester für Mehlschwalben im Angebot. Auch anderen 
Tierarten kann mit dem Angebot passender Unterkünfte gehol-
fen werden. Fledermäuse nutzen gerne Holzkästen, die ihnen im 
Sommer als Tagesquartier dienen. Diese stehen ebenso auf der 
Bestellliste wie Holzklötze mit Bohrungen als Nisthilfe für Wild-
bienen sowie ein Hornissenkasten. 

Die Nistkästen können ohne großen Aufwand beispielsweise an 
Bäumen oder am Haus angebracht werden. So lässt sich das An-
gebot an passenden Nistmöglichkeiten im eigenen Garten schnell 
erhöhen. Mit ein wenig Glück können dann schon in diesem Jahr 
die ersten Tiere an den Nisthilfen beobachtet werden. Manchmal 
erlebt man dabei sogar eine Überraschung: denn ein Vogelnist-
kasten wird auch gerne von Tieren wie Siebenschläfern, Fleder-
mäusen oder Insekten genutzt. Die Nisthilfen stammen direkt aus 
der Region. Die Insektennistklötze werden von Schülern der Fer-
dinand-von-Steinbeiß-Schulen Tuttlingen gefertigt, alle anderen 
Nisthilfen von der Holzwerkstatt Mariaberg. 
Bestellschluss ist Freitag, 1. März. Die Ausgabe der bestellten 
Nisthilfen erfolgt am Samstag, 9. März von 9 bis 12 Uhr im Haus 
der Natur in Beuron. Das Bestellformular ist abrufbar unter 
www.nazoberedonau.de. Sie können dieses auch beim Haus der 
Natur telefonisch unter 07466/9280-0 oder per Mail an info@na-
zoberedonau.de anfordern. 
  
 

STADT MESSKIRCH
Campus Galli 
GÄSTEFÜHRER (m/w/d) auf Honorarbasis 
Werde Teil einer einzigartigen Zeitreise – als Gästeführer/in bei 
Campus Galli. Stelle unseren Besuchern das Projekt und die Arbei-
ten auf der Klosterbaustelle vor. 
  
Zu den Aufgaben gehört:

 – eigenständige Führung von Gästegruppen auf unserer Mittel-
alter-Baustelle

 – im Rahmen der Museumspädagogik: Führungen mit Schulklas-
sen und Kindergruppen

Wir bieten:
 – einen unvergleichbaren Arbeitsplatz an der frischen Luft
 – eine ausführliche Einarbeitung und Supervision
 – regelmäßige Schulungen und Workshops
 – Bereitstellung von Informations- und Führungsmaterial
 – Einstellung ausschließlich auf Honorarbasis

  
Anforderungen:

 – freundlicher Umgang mit den Besuchern und den Kollegen
 – Verlässlichkeit
 – Eigenverantwortung
 – sicherer Umgang mit dem Buchungssystem (dazu gibt es eine 
ausführliche Einweisung)

 – Flexibilität und Belastbarkeit
 – im Idealfall Erfahrungen im Führen oder im Umgang mit grö-
ßeren Personengruppen

 
Für weitere Informationen und Bewerbungen: 
Tourist-Information Meßkirch, Tel.: 07575 206-1423 oder 
booking@campus-galli.de 
 
 

LANDKREIS TUTTLINGEN
Kreistag verabschiedet Haushalt 
Der Kreistag hat in seiner Sondersitzung am 18. Januar 2023 nach 
Vorberatungen in den Fachausschüssen den Kreishaushalt verab-
schiedet. 
  
Der Vorschlag der Verwaltung sah eine Erhöhung der Kreisum-
lage um einen Prozentpunkt vor. Die ordentliche Kredittilgung 
und die gesetzliche Mindestvorgabe sollten gesichert werden. 
Zusätzlich hätte man ein Finanzierungsanteil für die Investitionen 
erwirtschaftet. Die CDU- und FWV-Fraktion beantragten abwei-
chend hiervon eine Erhöhung um lediglich 0,5 %-Punkte. Diesem 
Antrag wurde letztendlich mehrheitlich mit 31 zu 14 Stimmen zu-
gestimmt, der Kreisumlagehebesatz erhöht sich damit auf 32,3 
%-Punkte. Die hieraus resultierenden Mindererträge müssen 
durch Änderungen ausgeglichen werden. 
  
Einstimmig beschlossen wurde der Trägerzuschuss an das Klinikum 
Landkreis Tuttlingen in Höhe von 15 Mio. EUR. Dieser wird in zwei 
Tranchen a 7,5 Mio. EUR in den Jahren 2024 und 2025 ausgezahlt. 
 
Sperrung der Kreisstraße zwischen Gosheim und  
Böttingen 
Die Kreisstraße 5905 zwischen Gosheim und Böttingen musste am 
Donnerstag, 18. Januar 2024, wegen Erd- und Felsmaterial erneut 
gesperrt werden. 
  
Bei der Kreisstraße zwischen Gosheim und Böttingen erfolgt 
die Steinschlagsicherung über eine Kombination von Schutz-
netzen und einer hohen Gabionenwand, die in der Regel ei-
nen sicheren Stauraum für die Gesteinsmassen bietet. Starker 
und andauernder Regen sowie Frost- und Tauwechsel in den 
vergangenen Wochen führte zur massiven Materialablösun-
gen im Hang der Gosheimer Steige. Der Stauraum reichte nicht 
mehr aus, um die Erdmassen aufzuhalten. 
  
Die Beräumung des Hanges erfolgt mittels eines Spezial-
tiefbaugerätes, das die Böschung bis in eine Höhe von 20 m 
beräumt und wieder sichert. 
  
Bei guter Witterung und gutem Baufortschritt kann die Kreis-
straße 5905 Anfang Februar wieder für den Verkehr freigegeben 
werden. Der Gesamthaushalt einschließlich Finanzplanung und 
Investitionsprogramm wurde einstimmig zugestimmt und der 
Haushalt 2024 somit verabschiedet.
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Bestellungsurkunde an Leitende Notärzte übergeben 
Leitende Notärzte übernehmen eine besondere Führungsverant-
wortung im Rettungsdienst. Mit Dr. Ekhard Stegmann, Dr. Ingo 
Rebenschütz, Dr. Wilfried Schick, Dr. Jürgen Kaufmann und neu 
Dr. Arief Thong stehen fünf erfahrene Ärzte für diese Funktion im 
Landkreis zur Verfügung. 

Nach Änderung der gesetzlichen Rahmenbedingungen konnte 
Landrat Stefan Bär allen fünf Ärzten die neuen Bestellungsurkun-
den überreichen. Er dankte ihnen für die Bereitschaft solch ein 
Amt zu übernehmen. 
  
Neuer Leitender Notarzt ab 2024 ist Dr. Arief Thong, Oberarzt am 
Klinikum Landkreis Tuttlingen und erfahrener Notfallmediziner. 
Er verfügt über die Qualifikation als Leitender Notarzt nach der 
Satzung der Landesärztekammer Baden-Württemberg und hat 
entsprechende Weiterbildungskurse absolviert. 

„Mit Dr. Arief Thong dürfen wir einen weiteren qualifizierten Arzt 
im Kreis der Leitenden Notärzte begrüßen und können damit die 
Einsatzbereitschaft bei Großschadenslagen weiter stärken“, so 
Landrat Stefan Bär bei der Übergabe der Urkunden. Bär beton-
te zudem die gute Zusammenarbeit mit dem Klinikum Landkreis 
Tuttlingen. Vier der Leitenden Notärzte sind am Klinikum beschäf-
tigt und werden dort für die zusätzliche Aufgabe im Einsatz frei-
gestellt. 
  
Leitende Notärzte nehmen regelmäßig an der Notfallrettung teil 
und kennen die Strukturen zur Bewältigung besonderer Scha-
denslagen mit Konzepten und haupt- und ehrenamtlichen Ein-
satzkräften. Insbesondere bei Rettungsdiensteinsätzen mit einer 
Vielzahl von Verletzten oder Erkrankten koordinieren die Leiten-
den Notärzte alle medizinischen Maßnahmen und stehen dabei in 
engem Kontakt mit Feuerwehren, Polizei, Kliniken, der Integrier-
ten Leitstelle und dem Landratsamt Tuttlingen als Katastrophen-
schutzbehörde. 

Liebe Gemeindemitglieder, 
ich weiß überhaupt nicht mehr, wie ich Sie eigentlich anschrei-
ben soll/darf. Heutzutage muss man da ja aufpassen. Fühlen Sie 
sich als Frau, als Mann, als neutrale Person oder gar als Tier oder 
Pflanze? Sie dürfen schließlich selbst entscheiden, wie Sie sich 
nennen wollen und wie Sie gerne angesprochen werden möch-
ten. Sie dürfen sogar entscheiden, dass Sie sich heute als Tier füh-
len und morgen wie eine Kaffeetasse. 

Alles ist möglich! Also mir ist so manches Mal schon irgendwie 
nach „Bär“ zumute. Immer dann, wenn die kalten und nassen 
Tage kommen, dann fühle ich, dass ich eigentlich lieber einen 
Winterschlaf halten möchte. Und stellen Sie sich doch nur mal 
vor, was für einen weiteren Vorteil das hätte: Man kann sich im 
Herbst so richtig vollfuttern mit allen nur denkbaren Leckereien 
und im Frühjahr wacht man dann auf – und das gertenschlank! Ich 
muss schon sagen, als Mensch fühle ich mich manchmal wirklich 
benachteiligt. 

Was soll ich heute wieder anziehen? Darüber macht sich ein Tier 
oder eine Pflanze keine Gedanken. Einen weiteren Vorteil haben 
die Tiere und Pflanzen uns Menschen gegenüber (entschuldigen 
Sie bitte, wenn ich davon ausgehe, dass Sie auch ein Mensch 
sind): Sie machen sich keine Sorgen, was die Zukunft ihnen brin-
gen wird. Sie leben in den Tag hinein. Davon können wir uns viel-
leicht eine Scheibe abschneiden. Wie oft machen wir uns Sorgen 
um Dinge, die nachher gar nicht eintreten? 

Wie oft lassen wir uns von den Nachrichten und den sozialen 
Medien vorgaukeln, dass alles in dieser Welt nur noch schlimm 
ist oder andere Menschen ein scheinbar perfektes Leben führen? 
Beides entspricht nicht der Wahrheit. Es ist so vieles nur Schein. 
Deshalb möchte ich Sie gerne ermutigen im neuen Jahr: zur Ge-
lassenheit des Bären, zur Motivation des Geparden bei der Jagd 
und zum Durchhaltevermögen des Maulwurfs beim Tunnelgra-
ben. 

Ihre Pfarrerin Nicole Kaisner 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Im Januar 
Schau da: 

das neue Jahr, 
es wartet schon auf dich. 

Ich wünsche dir, 
dass du ihm 

hoffnungsvoll begegnest. 
Dass du die Tage, 
die es dir schenkt, 

mit Leben ausfüllst. 
Dass Glück 
und Freude 

dich besuchen. 
Und vom Himmel 

reichlich Segen 
auf dich regnet. 
nach Tina Willms

Wochenspruch:  
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir. (Jesaja 60, 2) 
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Regelmäßige Termine: 
Die Proben für den Kinderchor am Montag- und Dienstagnach-
mittag können momentan nicht stattfinden. 
Mittwoch 
Konfiunterricht wöchentlich 15.30 – 17.00 Uhr Uhr, ev. Gemein-
dezentrum 
    
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 28. Januar 2024 
10.30 Uhr Gottesdienst im Rahmen der Distriktpredigtreihe in Fri-
dingen (Pfr. M. Figel) 
  
Distriktpredigtreihe 2024 
Thema „Liebesgeschichten“ 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten im Rahmen der Dist-
riktpredigtreihe an den folgenden Sonntagen vom 28. Januar bis 
25. Februar 2024. 
Pfarrerinnen und Pfarrer aus den umliegenden Nachbargemein-
den werden bei uns die Gottesdienste zum Oberthema „Liebes-
geschichten“ halten: 
Sonntag, 28. Januar, Pfarrer M. Figel aus Hausen ob Verena, 
„Gott liebt leidenschaftlich“ (Hosea 11) 
Sonntag, 04. Februar, Pfarrerin U. Gebert aus Tuttlingen, „Paulus 
und die Liebe“ (1. Korinther 13) 
Sonntag, 11. Februar, Pfarrerin N. Kaisner,„Jakob und Rahel“ (1. 
Mose 29) 
Sonntag, 18. Februar, Pfr. M. Decaluwe aus Tuttlingen, „Besser 
zu zweien als allein“ (Prediger 4, 9-12) 
Sonntag, 25. Februar, Pfr. M. Kohler aus Tuttlingen, „David und 
Bathseba“(2. Samuel 11) 
  
Vorankündigung Veranstaltung «Beten – Atemholen der Seele» 
Der Kurs aus der Reihe „Stufen des Lebens“ möchte dazu einla-
den, Bibeltexte auf neue Weise zu entdecken und Glauben und 
Leben neu in Beziehung zu bringen. 
Es werden keine Bibel kennt nisse vorausgesetzt. 
Ein Kurs umfasst vier in sich abgeschlossene Einheiten von je zwei 
Stunden. 
Termine: 17.02.24; 24.02.24; 09.03.24; 16.03.24 
Zeit: 9.30 – 11.30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus Mühlheim 
Leitung: Corinna & Siegfried Höfig, Nicole Kaisner 
Für eine bessere Planung melden Sie sich bitte bis zum 02.02.24 

telefonisch, per Mail oder mit untenstehendem Abschnitt an (bit-
te im Pfarramt einwerfen). 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Corinna Höfig, Tel.: 07463 / 990850

__________ 
Anmeldung: 
Ich nehme teil am Kurs 
Beten – und Atemholen der Seele 

Name:  

Adresse:   
  
  
Seniorenkino: „Die Küchenbrigade“ 
Scala Kino Tuttlingen 
Montag, 29. Januar, 14.30 Uhr, Einlass ab 14 Uhr 
Eintritt: 7 €, inclusive einem Glas Sekt zu Beginn 
Eine talentierte französische Köchin, die seit ihrer Kindheit von ei-
nem eigenen Restaurant träumt, nimmt aus finanzieller Not eine 
Arbeit als Kantinenchefin in einem Heim für unbegleitete Migran-
ten an. Aus den lernbereiten Jugendlichen formt sie nach und 
nach eine schlagkräftige Küchenbrigade. 
Die Veranstaltung wird mit Platzkarten durchgeführt, es stehen 
mehrere Kinosäle zur Verfügung. 
Gerne können Sie telefonisch vorbestellen unter 07461/9697011 
oder 99330. Das Seniorenkino ist eine Kooperationsveranstaltung 
der evangelischen und katholischen Gesamtkirchengemeinden, 
des Scala-Kino und der Stadt Tuttlingen. 
  
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
Tel.: 017631759692 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Mittwoch von 8 – 11 Uhr 
Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenpflege 
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de 

Ende des redaktionellen Teils


